
«Ein Haus, in dem wir willkommen 
sind». Genau das haben Rahel Sto-
cker und Julia Zimmermann seit 
rund drei Jahren für die Kita Kiriku 
Luzern gesucht. Eigentlich schweb-
te ihnen ein Haus mit Garten vor, er-
zählen die beiden. Denn die jetzige 
Lage der an der Zürichstrasse/  
Wesemlinstrasse 2 sei ein Handicap 
gewesen. 

Doch wer jetzt denkt, die Kinder sei-
en den ganzen Tag nur drin, gewe-
sen, der irrt. Dienstag ist für die Kita 
Kiriku Luzern zum Beispiel Markt-
tag: Dann geht es zur Reuss, um fri-
sche Produkte einzukaufen, welche 
mit den Kindern dann zubereitet 
werden. Überhaupt: Täglich ging es 
raus. Rahel Stocker berichtet begeis-
tert von den vielen Spielplätzen und 
Ausflügen in der Umgebung.

Die Betreiberinnen der Kita Kiriku 
sind nun aber doch glücklich, dass 
sie mit dem Löwen-Center eine neue 

Kindertagesstätte 

Kiriku neu im Löwen-Center
Die Kita Kiriku Luzern hat ab 4. Juli einen neuen Standort: Im zweiten Stock des  
Löwen-Centers erfüllen sich für die Betreiberinnen gleich mehrere Wunschträume.

Bleibe gefunden haben. Sie wurden 
von Anfang an herzlich aufgenom-
men. «Entscheidend dazu beige-
tragen haben die Herren Urscheler 
und Belser von der Löwen Bau- und 
Betriebs-AG», sagen die beiden. Es 
gab kein Problem, das man nicht 
gemeinsam lösen konnte.

Innenhof statt Garten
Die Kita hat im 2. Stock des Löwen-
Centers – in den ehemaligen Räu-
men von Radio Pilatus – ihr neues 
Zuhause. Ab 4. Juli geht es dort los. 
«Einen Garten zum Spielen haben 
wir zwar nicht, dafür aber einen 
kleinen Innenhof, wo wir mit den 
Kindern einen kleinen Selbstver-
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sorger-Garten anlegen können», 
berichtet Julia Zimmermann. Auf 
420 Quadratmetern entsteht eine 
neue Oase für Kinder – luxuriöse 
Zustände für die 30 Betreuungs-
plätze, welche die Kita mit ihren 15 
Mitarbeitenden anbietet.

Für Aussenstehende wird die Kin-
derwelt kaum zu sehen sein, liegt 
sie doch eher versteckt im Löwen-
center. Aber dennoch wird man et-
was von der Kindertagesstätte 
mitbekommen. Spätestens wenn 
die Kinderschar auf ihren Ausflü-
gen auch den Bramberghügel be-
sucht. «Zudem darf jedermann je-
derzeit bei uns hereinschauen», 
erklären Rahel Stocker und Julia 
Zimmermann. Sie wollen auch das 
von ihnen initiierte Generationen-
projekt voranbringen und Jung 
und Alt an einem Ort zusammen-
führen. Dafür sei das Löwen-Cen-
ter ideal!  ◆ www.kitakiriku.ch

Milena Scherer

KURZ  
NOTIERT

Sperrungen an Wesemlinrain 
und Wesemlinstrasse

red. Das Tiefbauamt der Stadt 
informiert, dass im Gebiet 
Wesemlinstrasse (bis Kloster), 
Wesemlinrain, Rankhoftreppe 
und Hünenbergstrasse verschie-
dene Leitungen und die Strasse 
erneuert und die Stützmauer 
neu gebaut werden. Wesemlin
strasse und der Wesemlinrain 
werden deshalb zeitweise in bei-
de Richtungen gesperrt. Die Zu-
fahrt für die Anwohner zu ihren 
Häusern sei gewährleistet. Ab 
18. Juli geht es mit Arbeiten an 
der Hünenbergstrasse los. Ab 
Herbst sind die Arbeiten in der 
Wesemlinstrasse dran.  
Auf der Website www.wesemlin.
stadtluzern.ch wird ab 18. Juli 
laufend über den Baufortschritt 
und die Sperrungen informiert. 

Wandbild:  
Sanierung erst 2017
red. Die geplante Sanierung des 
Wandbildes in der Steinenstrasse 
(Hochwacht Post, Nr. 1/2016) 
wird erst im Frühjahr 2017 an 
die Hand genommen. Das hat 
ein Treffer des Verbandes Luzer-
ner Maler mit dem Quartierver-
ein ergeben. Gründe sind unter 
anderem, dass die Sponsoring-
Aktivitäten erst jetzt richtig an-
laufen, dass der Verband der Lu-
zerner Maler dieses Jahr bereits 
einige ausserordentliche Aktivi-
täten tätigt, und dass nächstes 
Jahr das Fumetto-Comix-Festi-
val «Street Art» zum Thema hat. 
Dazu passt das Wandbild bes-
tens.
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